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Bundesministerin Ulla Schmidt

mit ihrem Baumaterial

Hans Eichel, Minister a. D., liest die „Bauvorschriften“   

Das DAI Präsidium hat die Idee für die Aktion Prominenten-Bau© entwickelt. Pro mi- 
nenten-Bau© steht unter der Schirmherrschaft von Bundesgesundheits ministerin Ulla
Schmidt. 

Unsere Prominenten haben jeweils 1.000 LEGO Elemente in verschiedenen Farben und
Größen erhalten. Ihr Bauauftrag lautet: „Ent wickeln Sie einen Bau aus Ihrer Phantasie.
Löcher sind Fenster oder Türen. Es geht um Kreativität und nicht um Schönheit! Sie

dürfen keine weiteren LEGO Elemente dazu kaufen. Sie können etwas basteln oder versuchen,
mit den Elementen auszukommen. Sie müssen nicht alle Steine verwenden.“
Und dann? Die LEGO Bauten werden erstmals auf dem DAI Tag am 27.9.2008 im Rahmen der
Verleihung des Großen DAI Preises für Bau kultur im Abgeordnetenhaus Berlin zu sehen sein.
Danach wandern die Bauten samt Baubeschreibung zu verschiedenen Ausstell ungso  rten und
sind damit für jeden zu besichtigen. Interessierte, die nicht vor Ort sein können, haben die Ge -
legenheit, die Aktion im Internet zu verfolgen. 
Nach den Ausstellungen werden die Steine von der Schirmherrin Bun desministerin Ulla Schmidt
gemeinsam mit dem DAI und den prominenten Bauherren und Baufrauen an die Kinder tages- 
stätte Nestwärme e. V. und an KINDerLEBEN, Verein zur Förderung der Klinik für krebskranke
Kinder e. V., übergeben. Die Kinder dürfen alle LEGO Elemente behalten.
Unsere Bauabnahme findet vor dem DAI Tag statt, sodass Sie die fertigen Bauwerke inklusive
der Baubeschreibungen ab dem 27.9.2008 im Internet auf der Seite www.prominenten-bau.de
finden.
Für Fragen zur Aktion können Sie sich an die Ideengeberin Marion Uhrig-Lammersen wenden:
info@prominenten-bau.de.
Mit unserer Aktion wollen wir auch die Aufmerksamkeit auf die Fachkräfte im Bau bereich lenken. 
Unsere Aktion wird von Sponsoren unterstützt. Wir bedanken uns bei:

Klaus Semlinger und Udo Kraft bevorzugen

offensichtlich weiße Steine

Carola Ferstl nimmt den
Auftrag erfreut entgegen
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KITA NESTWÄRME e. V. Berlin 

Der gemeinnützige Verein Nestwärme be -
treut und berät von AIDS betroffene Fa -
milien, Kinder und Jugendliche. Seit Oktober
1994 werden in der in Deutschland einmali-
gen integrativen Kita Nestwärme e. V. vom
AIDS-Virus infizierte Kinder betreut. Neben
ihrer schweren Belastung durch die Krank -
heit haben sie oft unter Ausgrenzung und
Benachteiligung durch ihre Umwelt zu leiden.
In der Kita Nestwärme e.V. werden die Kin -
der liebevoll und engagiert von erfahrenen
Er zie hern betreut, erhalten Zuwendung und
Akzeptanz und lernen so, den Alltag mög-
lichst unbeschwert zu meistern. Die Kita
zeichnet sich auch dadurch aus, dass die
Kinder verschiedenster Nationen angenom-
men werden. Sie ist mit ihren Heilpä dago gin -
nen darauf eingestellt, sich um behinderte
und nicht behinderte Kinder gemeinsam zu
kümmern und einen ganz normalen Alltag zu
gestalten. Dies schließt einen Fahr dienst ein.
Mit der Aktion Prominenten-Bau© möchte
der DAI „spielend“ unterstützen. Die Schirm -
herrin der Aktion, Bundesgesundheits minis -
terin Ulla Schmidt, freut sich, im Winter den
Kindern der Kita Nestwärme e.V. 5.000
LEGO Elemente zu überreichen. 

KINDerLEBEN – Verein zur Förderung
der Klinik für krebs kranke Kinder e. V.
Berlin

1997 ist der Verein KINDerLEBEN gegrün-
det worden, in dem ehrenamtliche Helfer
arbeiten. Zweck des Vereins ist, den Betrieb
der Tagesklinik und der Klinik für krebskran-
ke Kinder und Jugendliche in der Charité
Campus Virchow-Klinikum in Berlin zu för-
dern und zu unterstützen. Der Verein hat es
sich auch zur Aufgabe gemacht, Projekte zu
verwirklichen, die den Kindern und Ju gend -
lichen das Leben mit der Krankheit erleich-
tern und den Heilungsprozess be günstigen.
Zum Heilungsprozess gehört auch, Kindern
Wünsche zu er füllen. Es sind oft nur ganz
kleine Wünsche. Spielsachen gehören dazu.
Daher hat sich der DAI entschieden, KINDer -
LEBEN e. V. ebenfalls 5.000 LEGO Elemen -
te aus der Aktion Prominenten-Bau©
zukommen zu lassen.

Für Bundesgesundheitsministerin Ulla
Schmidt als Schirmherrin der Aktion ist
in erster Linie wichtig, dass genügend

„Baumaterial“ für Kinder zusammen kommt.
Sie selbst wird sich in der Parlamentspause
mit der Gestaltung ihres Gebäudes beschäfti-
gen und hat uns verraten, dass sie ein schwel-
lenfreies Haus bauen möchte. Im Garten sol-
len Sitz ge le gen heiten sein. 
Hans Eichel, ehemals Bundesfinanzminister,
hat den Gedanken schon als Junge verwor-
fen, wie sein Vater Architekt werden zu wollen.
Der Grund dafür war, dass ihm die Übernah-
me der Verantwortung für Angestellte damals
zu groß erschien. Den Plan für seinen LEGO
Bau hatte er schnell im Kopf. Es soll auf kei-
nen Fall ein „normales“ Haus werden.
Eigentlich ist Ulrich Meyer dafür bekannt,
knifflige Fälle zu lösen und immer korrekt zu
sein. Ob ihm das bei Prominenten-Bau©
nutzt? LEGO jedenfalls ist ihm nicht fremd.
Diese Steine gab es bereits in seinem
Kinderzimmer. Seine Lieblingsfarbe ist blau –
aber er hat eben auch die anderen Farben für
sein Werk zur Verfügung. Es sei denn, er baut
nur ein Schwimmbad.
Als Cherno Jobatey von der Aktion hörte, war
er sofort begeistert. Sein erster „Baustoff“ als
Kind waren Holzklötzchen. Erst später durfte
er mit den LEGO Elementen seiner Freunde
mitbauen. Er unterstützt alles, was zum
Lernen und zur Bildung beiträgt. Seiner
Meinung nach wird viel zu wenig übers Lernen

gesprochen. Für ihn ist klar – wenn die Kinder
kapieren, dass zwei Steine übereinander
einen weiter bringen als zwei Steine nebenei-
nander, ist schon viel gewonnen. 
Der Vizepräsident der FhTW Berlin, Prof. Dr.
Klaus Semlinger, und Prof. Dr. Udo Kraft bil-
den eine Baugemeinschaft. Prof. Kraft ist
Bauin genieur im entsprechenden Studien -
gang und hat die Schwerpunkte Beton tech -
nologie, Gebäudeanalyse, Konstruktiver Inge -
nieurbau und Tragfähigkeit von Altbau kon -
struktionen. Dies alles könnte ihm beim Bau
mit den LEGO Elementen zugute kommen.
Auf die Schnelle entwickelten sie spontan ein
Gemeinschaftswerk für den Sommer – das
inspirierende Bad.
Natürlich machen sich alle Bauherren auch
über die Konkurrenz Ge danken. Was wird
wohl Carola Ferstl bauen? Haben auch wirk-
lich alle Bauherren die gleiche Anzahl Steine
erhalten? Ja – haben sie. Und darüber hinaus
noch „Hilfsmaterial“ wie Strohhalme – evtl. als
Re gen rinnen zu nutzen. Nur eines ist nicht
erlaubt – weitere Elemente dazu zu kaufen. 
DAI Präsident Christian Baumgart wird das
Prominenten-Bau©-Logo-Gebäude gestal-
ten. Er weiß, welche Richtlinien bei der Ver -
gabe von Bauaufträgen zu beachten sind und
hat angemerkt, dass er auf jeden Fall pünkt-
lich fertig sein will – was ja manchmal nicht
unbedingt üblich ist beim Bau.  

Marion Uhrig-Lammersen

Prominente mit ihren LEGO Elementen
Wir haben an unsere Prominenten die LEGO Elemente verteilt. Insgesamt 10.000 Ele -
mente in den Farben rot, grün, blau, weiß und schwarz. Jeder Prominente hat ein Grund -
stück erhalten. Über die Größe des Grundstücks waren allerdings alle etwas verwundert.
Sie hätten mehr gewollt, sagen alle. Nun ja, der Phan tasie sind keine Grenzen gesetzt.
Man könnte sich ja zusammentun …

Erwachsene
bauen mit
LEGO
Elementen 
für Kinder

Sommerpause




